


Möchten Sie sich einen lukrativen Nebenverdienst aufbauen? Dann ist dieser 

Ratgeber genau das Richtige für Sie. Ich zeige Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie sich 

einen erfolgreichen Blog aufbauen, mit dem Sie im Monat zwischen 100 und 1.000 

Euro und noch mehr verdienen können. Ohne Risiko und ohne Kosten, nur eines 

müssen Sie tun, ein wenig Zeit investieren!

Natürlich rede ich nicht von Dingen, die ich nicht selbst auch schon ausprobiert und 

erfolgreich angewendet habe. Auch die Zahl 100 bis 1.000 Euro ist nicht aus der Luft 

gegriffen, ich verdiene tatsächlich mit meinen verschiedenen Blogs diese Summen, 

je nach Themengebiet eben etwas mehr oder weniger. Und glauben Sie mir, ich 

investiere pro Woche nur wenige Stunden in die Blogs.

Hier ein Auszug meiner Monatseinnahmen:

Knapp 7.000 Euro im Monat, die ich über Werbeanzeigen in meinem Blog verdient 

habe. Wohlgemerkt handelt es sich nur um die Einnahmen über Google AdSense. In 

einem Blog können noch viele zusätzliche Einnahmequellen zum Tragen kommen.

Allerdings noch Eines vorweg, von 100 Leuten, die diesen Ratgeber lesen, sind nur 5 

dabei, die wirklich erfolgreich sind. Aber nicht, weil es so schwer ist, nein, weil die 



restlichen 95 zu faul sind, um einen neuen Blog zu starten! Extrem viele Leute 

interessieren sich für solche Ratgeber, um schnell Geld zu verdienen, wollen aber 

nichts dafür tun. Dass einem der Erfolg nicht einfach zufliegt, sollte einem klar sein. 

Wer allerdings die Tipps in diesem E-Book alle befolgt und 2-3 Stunden pro Woche 

in sein Projekt investiert, der wird auch Erfolg haben, schon allein deswegen weil es 

95% gar nicht erst versuchen.

Und wenn Sie sagen: „Ach, ich kann das immer noch irgendwann versuchen.“ Kann 

ich Ihnen sagen: Dann versuchen sie es nie! Also, lesen Sie diesen Ratgeber zu 

Ende, es sind keine Hundert Seiten, die Sie erschlagen, sondern kompakte Tipps für 

einen erfolgreichen Blog. Starten Sie noch heute Ihren eigenen Blog und werden Sie 

erfolgreich.

Sollte Sie schon einen Blog haben, lesen Sie trotzdem weiter, es werden Ihnen zwar 

ein paar Dinge bekannt vorkommen, aber es sind mit Sicherheit noch Tipps dabei, 

die Sie nicht kennen. Ganz am Ende verrate ich Ihnen noch, wie Sie bestehenden 

Traffic ohne Aufwand zu zusätzlichem Geld machen. Ohne dass Sie etwas 

Verkaufen oder Ihre Besucher auf Banner klicken müssen. Und ich meine nicht die 

störenden Layer-Ads!

Sie fragen sich vielleicht, warum es diesen Ratgeber kostenlos gibt? Ganz einfach, 

wenn Sie erfolgreich sind, bin ich es auch! Wenn Sie diesen Ratgeber lesen, und 

sich entscheiden nichts zu tun, werden weder Sie Geld verdienen noch ich. Wenn 

Sie meine Tipps befolgen und die kostenlosen Tools und Anbieter nutzen, die ich 

hier vorstelle, dann habe auch ich etwas davon. Ein kleiner Teil ihres Erfolgs wird bei 

dem ein oder anderen Anbieter an den Vermittler als Provision vergütet, und das bin 

ich. Natürlich ist die Auswahl hier nicht aufgrund der größten Provision getroffen, 

sondern nach der Qualität, denn ich nutze jeden Service auch selbst.

Deshalb scheuen Sie sich auch nicht mir Fragen zu stellen, ich helfe Ihnen gerne bei 

Ihrem neuen Projekt. Aber tun Sie mir einen Gefallen, fangen Sie an etwas tun und 

versuchen Sie zumindest einen erfolgreichen Blog oder eine Webseite zu starten.



1. Was ist ein Blog?

Zuerst möchte ich für Neulinge den Bergriff „Blog“ erklären. Wer schon weiß, was 

wein Blog ist, der kann diesen Abschnitt überspringen. Das Wort Blog leitet sich aus 

Weblog ab, was sich wiederum aus den Bergiffen Web und Logbuch/Tagebuch 

zusammensetzt. Ein Blog ist also eine Art Webtagebuch, in dem der jeweilige 

Blogger täglich oder zumindest regelmäßig neue Beiträge einstellt. Das Thema eines 

Blog kann beliebig sein, persönliche Interessen, Erlebnisse, Hobbies, Beruf, Technik 

und über was man sonst noch so schreiben kann.

Jeder Artikel in einem Blog ist über einen eindeutigen Link, dem Permalink 

erreichbar. Über diese Permalinks kann man z.B. in seinen Beiträgen auf Artikel von 

anderen Blogger verweisen, wenn diese thematisch passend sind. Das Blogsystem 

(z.B. Wordpress) schickt dann dem verlinkten System eine Benachrichtigung 

(Trackback/Pingback), in dem verlinkten Blog taucht dann ebenfalls ein Hinweis auf 

den eigenen Blog auf. So vernetzen sich Blogger untereinander und steigern ihre 

Bekanntheit. Ein Blog ist mit einer Zeitschrift vergleichbar, nur das alles viel 

günstiger zu produzieren und vermarkten ist, und jeder seine eigne Zeitschrift 

herausbringen kann.



2. Themenfindung

Noch bevor ich Ihnen zeige, wie Sie einen kostenlosen Blog eröffnen, ist es wichtig, 

das richtige Thema für Ihren Blog zu finden. Worüber sollten Sie also schreiben? Als 

ersten Ansatzpunkt überlegen Sie doch mal, was für Interessen Sie haben. 

Computer, Handy, Autos, Motorräder, Basteln, Modelleisenbahnen, Fussball, Kino, 

Filme, Bücher, Tanzen oder sonst ein Hobby? Bestimmt interessieren sich für einen 

Bereich und sind vielleicht sogar ein Experte auf einem Gebiet, weil Sie sich sehr oft 

damit beschäftigen. Überlegen Sie sich 5 Themen, über die Sie schreiben könnten. 

Ich nehme folgende 5 Beispielthemen, um die nächsten Schritte zu erläutern:

• Auto

• Handy

• Fussball

• Formel 1

• Basteln

Mit diesen fünf Themen machen Sie nun eine Analyse, welche der Themen im 

Internet gefragt sind. Hierzu bietet sich das Google-Keyword-Tool an:

http://adwords.google.de/select/KeywordToolExternal

http://adwords.google.de/select/KeywordToolExternal


Geben Sie die 5 Themen in das Textfeld ein und starten Sie die Suche:



Als Ergebnis gibt es dann eine Liste mit dem Suchaufkommen zu relevanten 

Keywords. Sortieren Sie die Liste nach "Durchschnittliches Suchvolumen pro 

Monat", hierzu einfach auf den Linktext klicken:

Sie sehen nun was am gefragtesten ist:

1. Auto

2. Handy

3. Fussball

4. Basteln

5. Formel 1

Wenn Sie also über Autos bloggen, haben Sie die grösste Zielgruppe, die Ihren 

Blog lesen könnte. Allerdings ist das nur die halbe Miete. Denn im Bereich Autos 

gibt es sehr viel Konkurrenz. Das gibt ihnen die Spalte Mitbewerberdichte an. Je 



"grüner" der Balken ist, desto geringer ist die Chance überhaupt beachtet zu 

werden. Deswegen ist der nächste Schritt, nach der Mitbewerberdichte zu sortieren.

So ergeben sich schon ganz andere Keywords, die wesentlich interessanter sind:

1. Formel 1 2008

2. Sport Formel 1

3. Weltrangliste Fussball

4. Computerspiele Fussball

Es ist also wesentlich besser einen Blog über ein gezieltes Unterthema zu machen. 

Bei der Formel 1, z.B. über die aktuelle Saison, wobei ich aber hier abraten würde, 



denn sonst müssen Sie jedes Jahr einen neuen Blog starten und von vorn 

anfangen. Besser wäre hier ein Blog über Fussball Computerspiele (Fifa Soccer, 

Pro Evolution Soccer, ...)! Spielen Sie mit dem Keywordtool, beim Thema Autos 

können Sie z.B. eine neue Abfrage nach einem bestimmten Modell machen (z.B. 

VW Golf). Haben Sie ein Thema gefunden, das gefragt ist (mehr als 5.000 

Suchanfragen pro Monat) und eine geringe Mitbewerberdichte hat, können Sie 

darüber bloggen.

3. Blog erstellen

Nachdem Sie ein Thema für Ihren Blog gefunden haben, können Sie einen neuen 

Blog erstellen. Es gibt unzählige Anbieter, die kostenlose Blogs anbieten (z.B. 

wordpress.com oder blog.de), allerdings rate ich von denen ab, denn hier verdienen 

nicht Sie, sondern der Anbieter. Ein kostenloser Anbieter, wo Sie auch selbst 

Anzeigen (z.B. AdSense) platzieren können, ist blogger.com! Zum Starten genügt 

es, hier einen Account zu erstellen. 

Anschliessend suchen Sie sich einen guten Namen für Ihren Blog aus. Als Beispiel 

für den Fussball Computerspiele Blog: fussballspiele.blogspot.de! Als Seitentitel 

geben Sie eine kurze Umschreibung an: Die besten Fussballspiele für den 

Computer!

Im Prinzip ist aber auch blogger.com nicht unbedingt die beste Wahl. Allgemein 

kann ich aus meiner Erfahrung sagen, dass man sich niemals von einem Anbieter 

abhängig machen sollte. Ansonsten steckt man viel Arbeit in den Blog und 

irgendwann ändert der Anbieter etwas oder sperrt den eigenen Blog. Darum 

empfehle ich ausrücklich, ein günstiges Webhosting-Paket zu mieten – mit einer 

eigenen Domain – und dort einen Blog einzurichten. So haben Sie zu jeder Zeit die 

volle Kontrolle über Ihren Blog, und eine eigene Domain wirkt sich zudem positiver 

auf die Platzierung in den Suchmaschinen aus.



Ich selbst habe viele meiner Blogs beim Anbieter „All-Inkl“ liegen. Einen passenden 

Webspace holen Sie sich am besten hier: 

http://tobi2.de/links/all-inkl

Als Paket sollte mindestens „PrivatPlus“ oder höherwertiger gewählt werden. Zum 

einen hat man hier eine „Traffic FLAT“ und zum anderen auch den „Software 

Installer“, mit dem man die Blog-Software auf Knopfdruck installieren kann. Auf den 

nachfolgenden Seiten zeige ich Ihnen, wie sie Ihren Blog kinderleicht bei All-Inkl 

anlegen und einrichten.

http://tobi2.de/links/all-inkl


4. Blog konfigurieren

Nachdem Sie sich bei All-Inkl angemeldet haben, erhalten Sie eine Bestätigungsmail 

mit Ihren Zugangsdaten. Dort gibt es einen Abschnitt mit dem Login für das 

Kundenadministrationssystem (KAS).

URL: https://kas.all-inkl.com/

Login: w00ab1234

Passwort: abcxyz

Mit Ihrem Login und Ihrem Passwort melden Sie sich nun im KAS an. Nach dem 

Login sind Sie in Ihrem Account:



Im Menü finden Sie den Punkt „Tools“. Gehen Sie auf diese Unterseite. Dort finden 

Sie dann einen Unterpunkt „Software-Installation“.

Als Software verwenden Sie „Wordpress“ und wählen diesen Punkt aus der Liste 

aus. Bei „Domain/Pfad“ wählen Sie die vorhandene Domain aus, die Sie bei der 

Bestellung angegeben haben. Den „Pfad“ lassen Sie leer. Als „Admin-Mail“ 

verwenden Sie Ihre E-Mail-Adresse. Danach klicken Sie auf „Weiter“.

Im 2. Schritt legen Sie eine neue Datenbank für Ihren Blog an. Hierzu einfach den 

Wert „neue Datenbank anlegen“ auswählen und „Weiter“ anklicken.



Im letzten Schritt müssen Sie die Installation abschließen:

Hierzu einfach die beiden Häkchen setzen und „Installation starten“ anklicken. Nun 

folgen Sie den weiteren Anweisungen. Nach der Installation erhalten Sie die 

Zugangsdaten für den eben eingerichteten Wordpress-Blog per E-Mail.

In dieser Mail ist auch der Link zum Login Ihres Blogs:



5. Artikel schreiben und bekannt machen

Nun ist es soweit, Sie schreiben Ihren ersten Blog-Artikel. Schreiben ist eigentlich 

gar nicht schwer. Schreiben Sie einfach was Sie denken und überlegen Sie nicht zu 

lange. Einen neuen Artikel erstellen Sie über das Menü „Artikel“ und den Unterpunkt 

„Erstellen“. Hier können Sie nun den Titel des Beitrags angeben, Bilder hochladen 

und den Text schreiben. Mit einem Klick auf „Publizieren“ ist der Artikel dann online.

Der erste Beitrag sollte ein paar Worte zu Ihrer Person beinhalten, warum Sie 

gerade über dieses Thema schreiben, und was die Leser künftig erwarten dürfen. 

Als Beispiel:

Hallo,

mein Name ist Max Mustermann, ich bin 42 Jahre alt und nun auch unter die 

Blogger gegangen. In meiner Freizeit spiele ich leidenschaftlich gerne 

Fussball. Sowohl auf dem Fussballplatz als auch am Computer.

In meinem Fussballspiele Blog möchte ich die neuesten Spiele vorstellen und 



bewerten. Daneben wird es künftig noch Tipps und Tricks zu den Spielen und  

Anleitungen geben. Ich freue mich schon auf viele Leser.

So könnte ein erster Beitrag aussehen. Wichtig ist auch immer, nicht zu kurz zu 

schreiben. 300-400 Wörter sollten es im Durchschnitt schon sein.

Nachdem der ersten Beitrag publiziert ist, kommt die bittere Wahrheit: Keiner hat auf 

Sie und Ihren neuen Blog gewartet! Warum auch? Sie müssen Ihren neuen Blog nun 

erst mal bekannt machen! Und hier kommt Social Media ins Spiel.

Ihre Beiträge sollten Sie über so viele Social Media Dienste wie möglich verteilen 

(Facebook, Twitter, Yigg, Webnews). Bei den letzten beiden Diensten müssen Sie 

sich zunächst kostenlos anmelden, falls Sie noch keinen Account haben:

http://tobi2.de/links/yigg

http://tobi2.de/links/webnews

Den Titel für eine Social Media Mitteilung sollten Sie leicht verändern, also die 

Wortwahl austauschen. Damit stellen Sie sicher, dass Sie keinen doppelten Inhalt 

produzieren, den mag Google nicht. Schreiben Sie noch ein zwei Sätze zum Inhalt 

ihres Beitrags und speichern Sie dann den Verweis ab. Die Anbieter funktionieren 

alle recht ähnlich.

Wozu das Ganze?

Die Social Media Dienste sind in Suchmaschinen gern gesehen, ebenso schauen 

sich viele Leute die News an. Wenn Sie also einen neuen Beitrag haben, werden die 

Leute auf Ihren Blog aufmerksam. Aber: Übertreiben Sie es nicht!

• Stellen Sie nur Artikel ein, die die Allgemeinheit auch interessieren. 

• Stellen Sie einen Artikel nur bei einem oder zwei der Dienste ein, nie bei allen 

gleichzeitig. 

• Wechseln Sie die Dienste ab und zu, also heute Facebook und Yigg, morgen 

http://tobi2.de/links/webnews
http://tobi2.de/links/yigg


nur Webnews und Twitter. 

• Stellen Sie auch News von anderen Blogs oder Quellen bei den Diensten ein, 

nicht nur eigene Beiträge. 

Die favorisierten Dienste sind neben Facebook und Twitter: Yigg und Webnews. Hier 

sollten Sie so oft wie möglich News einstellen. Natürlich können Sie auch noch 

Google+ verwenden.



6. Beantworten Sie Fragen

Themen für neue Artikel finden Sie meistens in Zeitschriften, anderen Blogs oder 

den Nachrichten. Greifen Sie Themen auf und schreiben Sie ihre Sicht der Dinge. 

Wichtig ist nur, kopieren Sie niemals Texte aus fremden Quellen und geben diese 

als eigenen Text aus. Genauso bei Bildern! Das führt sehr schnell zu teuren 

Abmahnungen. Schreiben Sie Texte immer selbst und verwenden Sie selbst 

gemachte Bilder und Grafiken. Sie können auch lizenzfrei Bilder von verschiedenen 

Foto-Portalen ohne Gefahr kostenlos verwenden:

http://tobi2.de/links/pixelio

http://tobi2.de/links/aboutpixel

Wichtig ist auch, dass Sie mit Ihren Beiträgen Fragen beantworten, die andere Leute 

zum Thema haben könnten. Solche Fragen finden Sie hier:

http://tobi2.de/links/gutefrage

Wenn Sie eine Frage beantworten wollen, schreiben Sie dazu einen Beitrag in Ihrem 

Blog. Danach erwähnen Sie diesen Beitrag mit einem passenden Link und ein zwei 

Sätzen als Antwort auf die gestellte Frage. So gewinnen Sie zusätzliche Besucher 

für ihren Blog. Auch bei „Gutefrage“ ist die Anmeldung völlig kostenlos.

http://tobi2.de/links/gutefrage
http://tobi2.de/links/aboutpixel
http://tobi2.de/links/pixelio


7. Traffic Booster

Es gibt einen Trick, wie Sie viele Besucher auf Ihren Blog ziehen können. Dazu ist 

eine gewisse Voraussicht gefragt. Schauen Sie sich das Fernsehprogramm der 

kommenden Tage/Wochen an. Gibt es eine Reportage oder Serie zu Ihrem Thema, 

ist das Gold wert! Schreiben Sie noch vor Sendung einen Beitrag, der a) diese 

Sendung empfiehlt und b) den Inhalt der Sendung thematisiert. Stellen Sie den 

Beitrag 12-24 Stunden vor Sendebeginn online. Verlinkung bei den Social Media 

Seiten (Facebook und Co) nicht vergessen!

Als Titel für den Beitrag empfiehlt sich auch immer den Name der Sendung 

einzubauen. Beim Fussball wäre z.B. ein Beitrag über ein Spiel ein solcher 

Traffic-Booster:

"FC Bayern vs. Hambuger SV - Sonntagsduell bei Sat.1"

Viele TV-Zuschauer "googlen" solche Sendungen und wen finden Sie dann? Richtig, 

Ihren Blog! Denn Blogs werden bei Google & Co. als Newsquelle hoch bewertet.

Je nach Sendung und Thema kann das 1.000 bis 10.000 Besucher auf einen Rutsch 

bedeuten. Und jeder Besucher ist bares Geld wert.



8. Ausdauer ist wichtig

Noch ein wichtiger Hiwneis: Verlieren Sie nie den Mut! Bis Sie die ersten Besucher 

haben und ein paar Euros verdienen gehen schon mal ein bis zwei Monate ins Land. 

Regelmässige neue Beiträge sind darum Pflicht. Sie sollten mindestens zwei Artikel 

pro Woche schreiben. Wenn Sie mal mehr Zeit haben, können Sie auch mehr 

schreiben, quasi auf Vorrat. Denn Sie müssen nicht jeden neuen Artikel gleich 

veröffentlichen. Sie können den Zeitpunkt bestimmen:

Sie können Datum und Uhrzeit der Veröffentlichung bestimmen. Und von dieser 

Option sollten Sie regen Gebrauch machen. Publizieren neue Artikel immer zwischen 

Montag und Freitag zwischen 8:00 und 17:00 Uhr. So sieht es aus, als würden Sie zu 

normalen Arbeitszeiten bloggen, was Sie in den Augen von Google als 

Vollzeitblogger erscheinen lässt. Genauso sollten Sie immer regelmässig einen 

neuen Beitrag veröffentlichen. Also mindestens 2 mal die Woche. Wenn Sie in den 

Urlaub fahren, bereiten Sie ein paar Beiträge vor und setzen Sie das Datum der 

Veröffentlichung entsprechend in die Urlaubszeit.



9. Verlinken Sie andere Blogs

Wenn Sie einen neuen Beitrag schreiben, schauen Sie ob es noch andere Blogs 

gibt, die einen ähnlichen Beitrag haben und setzen Sie im Beitrag einen passenden 

Link. Sie sollten aber nicht mehr als 2-3 solcher Links pro Beitrag setzen. Durch 

diese Links werden die verlinkten Blogger und deren Besucher auf Ihren Blog 

aufmerksam. Verlinken Sie aber wirklich nur, wenn das Thema passt, sonst geht das 

Ganze nach hinten los und Sie werden als Spammer eingestuft.



10. Bezahlte Artikel

Neben den normalen Werbeeinnahmen via AdSense gibt es noch andere 

Möglichkeiten Geld zu verdienen. Speziell für Blogs gibt es den Blogvermarkter 

RankSider:

http://tobi2.de/links/ranksider

RankSider vermittelt Aufträge an Blogger. Solche Aufträge sind zum Beispiel einen 

Beitrag über ein bestimmtes Produkt oder eine Dienstleistung zu schreiben. 

Der Verdienst für einen Beitrag richtet sich nach verschiedenen Kriterien, allerdings 

kann man den Preis sehr oft auch selbst anpassen. So lassen sich 10-100 Euro für 

einen Beitrag verdienen. 

11. Bezahlte Links

Wer seinen Blog unter einer Top-Level-Domain (www.domain.de) betreibt, kann mit 

dem Verkauf von Textlinks gutes Geld verdienen. Hierbei stellt man seine Seite bei 

einem Textlink-Verkäufer ins Programm:

http://tobi2.de/links/everlinks

http://tobi2.de/links/teliad

Je nach Zugriffszahlen, Google-PageRank der Seite und Platzierung des Links, 

kann man einen Artikel mit Link für einmalig 20-100 Euro verkaufen. Bei Teliad kann 

man zudem auch einfache Textlinks für 5 bis 50 Euro pro Monat vermieten. 

Allerdings sollte man auch hier nicht übertreiben. Mehr als 5 Links sollten Sie nicht 

anbieten. Zudem sollten Sie nicht jede Buchung annehmen, auch wenn es gutes 

Geld dafür gibt. Sie sollten nur Links zu thematisch passenden Seiten annehmen, 

ansonsten laufen sie Gefahr von Google als Textlink-Verkäufer erkannt zu werden 

und verlieren in der Gunst der Suchmaschine.

http://tobi2.de/links/ranksider
http://tobi2.de/links/everlinks
http://tobi2.de/links/teliad


12. Mit Partnerprogrammen Geld verdienen

Der letzte Punkt, mit dem sich Geld verdienen lässt, sind Provisionen für 

Empfehlungen (Affiliate-Programme). Für fast jedes Thema gibt es passende 

Programme. Ein solches Programm finden Sie bei einem der grossen 

Affiliate-Netzwerke:

http://tobi2.de/links/adcell

http://tobi2.de/links/belboon

Geld gibt es entweder für die Vermittlung eines neuen Benutzers (pro Anmeldung), 

für die Vermittlung eines Verkaufs oder sogar für Klicks auf Werbelinks. Das ist von 

Programm zu Programm unterschiedlich.

Partnerprogramme haben viel Potenzial, wenn man es richtig macht. Haben Sie z.B. 

einen interessanten Artikel über die neuesten Alufelgen in Ihrem Auto-Blog 

geschrieben, können Sie in dem Artikel einen Link zu einem Felgen-Shop einbinden. 

Kauft nun einer Ihrer Leser eine Felge, erhalten Sie eine Provision. Oft sind es 

10-30% vom Verkaufspreis. Bei machen Programmen gibt es sogar eine 

lebenslängliche Provision für alle Folgekäufe, die ein vermittelter Kunde tätigt!

Was sich hier allerdings leicht anhört, ist in der Praxis mit viel Erfahrung verbunden. 

90% der Partnerprogramme funktionieren meist gar nicht. Hier muss man viel 

probieren. D.h. immer mal wieder passende Programme einbinden und schauen ob 

Sie über den Monat gesehen etwas einbringen. Erfolgreiche Programme sind in den 

Text eines Blogartikels integriert und müssen thematisch ganz genau passen. 

Banner funktionieren sehr selten.

http://tobi2.de/links/belboon
http://tobi2.de/links/adcell


Schlusswort

Ich hoffe ich konnte Ihnen zeigen, wie Sie einen erfolgreichen Blog starten. Alles was 

Sie tun müssen, ist nun schreiben, schreiben und nochmal schreiben. Denn ohne 

Inhalt wird kein Blog erfolgreich sein.

Übrigens: Es gibt viele Ratgeber, die Sie in wenigen Wochen zum Millionär machen 

wollen. Vergessen Sie diese Mogelpackungen, die sie zudem noch für teures Geld 

kaufen müssen. Bloggen Sie lieber, das bringt mehr!

Glauben Sie an Ihren Erfolg, ich habe es auch getan. Aktuell betreibe ich 5 Blogs 

neben meinem normalen Job und verdiene damit soviel wie manch einer mit seinem 

Vollzeit-Job. Bei einem Aufwand von nur 2-3 Stunden pro Woche!

Starten Sie noch heute Ihren eigenen Blog und verschieben Sie es nicht auf morgen! 

Wenn Sie weitere Hilfe bei der Erstellung Ihres Blogs oder der Themenfindung 

benötigen, können Sie mir gerne unter mail@tobi2.de Ihre Fragen schreiben. Auch 

wenn Ihnen dieser Ratgeber nicht gefallen hat, oder Sie schon einen Blog oder eine 

Webseite besitzen, schreiben Sie mir, ich geben Ihnen gerne Tipps, um Ihre Seite 

noch erfolgreicher zu machen.

Und hier noch der am Anfang versprochene Tipp, mit dem Sie ohne Aufwand Ihren 

Traffic zusätzlich monetarisieren, ohne von Klicks und Käufen abhängig zu sein:

Sie brauchen auf Ihrer Webseite einen beliebigen freien Werbeplatz. An diesem 

Platz müssen Sie einen einfachen Frame-Ad-Banner von UseMax einbinden. 

UseMax ist der einzige Werbeanbieter, der direkt für jede Webseite Geld nach 

Einblendungen und nicht nach Klicks ausbezahlt. Die Banner sind in folgenden 

Formaten verfügbar: 468x100 Pixel, 728x90 Pixel, 120x600 Pixel! Ist der Banner 

drin, wird für 1.000 Besucher jeweils 1 Euro gutgeschrieben.

Hier ist das Anmeldeformular für UseMax:

http://tobi2.de/links/usemax

http://tobi2.de/links/usemax
mailto:mail@tobi2.de

